
 

 

   ab 18.00 Uhr Bewirtung  

  mit Pfadiburger und vielem mehr….. 

um 19:30 Uhr Andacht  
   

   ca. 22 Uhr Entzünden  

     des Johannisfeuers 

Der Erlös kommt der Kinder- und Jugendarbeit des VCP Oberrot zugute. 

Veranstalter:  VCP Oberrot, Stamm Hiltisnot von Roth 

Förderverein des VCP Oberrot 

17. Juni 2023 

 ca. 21Uhr Fackelwanderung 
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Dran denken .../
Terminvorschau
Tag	 Art der Veranstaltung / Ort	�  Uhrzeit

Fr., 16.6.	 Rest- u. Biomüllabfuhr	�  ab 6.00 Uhr
Sa., 17.6.	 Johannisfeuer VCP Oberrot / Kornberg� 19.00 Uhr
Fr., 23.6. 	 bis Sa., 24.6., Sportwochenende mit Firmen-, 
	 Freizeit-, AH- u. Dorfturnier FC Oberrot /
	 Sportplatz Oberrot
So., 25.6.	 Frühstück kath. Kirchengemeinde St. Michael / 
	 Dorfgem.haus Hausen	�  10.00 Uhr
Mo., 26.6.	 Sitzung des Gemeinderats / Bürgersaal Rathaus
Di., 27.6.	 Seniorennachmittag Seniorenclub / 
	 evang. Gemeindehaus	�  14.00 Uhr
Fr., 30.6.	 Rest- u. Biomüllabfuhr	�  ab 6.00 Uhr
Do., 6.7.	 Leerung Papiertonne	�  ab 6.00 Uhr
Fr., 7.7.	 Abholung Gelber Sack	�  ab 6.00 Uhr

Mülltermine

Der Abholung
Gelber Sack
Fr., 07.07.2023

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Fr., 16.06.2023
Fr., 30.06.2023

Papiertonne
Sa., 06.07.2023

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs von 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus ist zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag, Dienstag, Mittwoch � von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag � von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und � 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag � von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

In den vergangenen Monaten hat sich sowohl für die Bür-
gerschaft als auch für die Beschäftigten eine vorherige 

Terminvereinbarung sehr bewährt! Nutzen Sie daher auch 
weiterhin für Anfragen und Terminvereinbarungen Telefon, 
Telefax oder E-Mail. Die Kontaktdaten unserer Sachbear-
beiter finden Sie unter www.oberrot.de.
Vereinbarte Termine werden vorrangig bearbeitet.

Für Ihr Verständnis und Mitwirken herzlichen Dank.�
� Ihre Gemeindeverwaltung Oberrot

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Notfallpraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Klinikum 
Schwäbisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10,  
74523 Schwäbisch Hall, und von der Notfallpraxis 
Crailsheim, Am Klinikum Crailsheim, Gartenstraße 21, 

74564 Crailsheim, durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer, unter der in der Nacht und an den 
Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu er-
reichen ist, lautet 116 117.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch 
Hall, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen 
von 9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit 
ihren Kindern in die Notfallpraxis kommen.
Zentrale Rufnummer 116 117.
Außerhalb dieser Öffnungszeiten steht für dringende Fälle das 
Dienstarzt-Team der Kinderklinik zur Verfügung.

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn, Tel. 116 117.

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feier-
tag von 10.00 - 20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmel-
dung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Notdienst ist täglich unter der Nummer 116 117 
abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der 
Tel. 0761/12012000 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) 
Rufnummer 0800/0022833 können Sie erfragen, 
welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 
74427 Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pflegestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen 
bei Pflege und Hilfen im Alltag. Mo. bis Do., Tel. 0791/755-7888, 
E-Mail pflegestuetzpunkt@lrasha.de, Homepage www.psp-sha.de
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Beflaggungstage im Juni
Aus Anlass des Jahrestags des Aufstandes 1953 gegen das 
DDR-Regime wird am Samstag, 17. Juni am Rathaus beflaggt. 
Außerdem am Dienstag, 20. Juni zum Gedenken an die Opfer von 
Flucht und Vertreibung.

Aktuelles ☞ in Kürze

FFP2-Masken zu verschenken
Durch die Corona-Pandemie hat die Gemeindeverwaltung 
viele Mundschutzmasken erhalten. Da viele Masken nun 
nicht mehr benötigt werden, möchten wir sie nun an Bürge-
rinnen und Bürger verschenken. Die Masken liegen ab sofort 
zur Abholung im Rathaus - Eingang aus.
Bitte beachten:
•	 Weiterverkauf ist nicht gestattet
•	 Nicht mehr verwendbar im medizinischen Bereich
Die Masken befinden sich alle an der Grenze des Mindest-
haltbarkeitsdatums oder haben es schon überschritten. 
Wenn Sie Masken abholen möchten, gehen wir davon aus, 
dass Sie dies zur Kenntnis genommen haben.
Ihr Bürgermeisteramt

Baustelle Ortsdurchfahrt Hausen 
Auf Hochtouren laufen derzeit die Arbeiten an der Ortsdurch-
fahrt Hausen. Letzte Woche waren insgesamt 3 Bagger ein-
gesetzt. In 60-Meter-Abschnitten werden so die Versorgungs-
leitungen komplett erneuert. Die Zugänglichkeit zu den 
einzelnen Gebäuden und Geschäften ist zwar beeinträchtigt, 
aber gewährleistet. Rettungsdienst und Feuerwehr haben 
sich auf die Situation eingestellt und sind in gewohnter Wei-
se schnell zur Stelle, wenn sie gebraucht werden.

Aus der Ortsbibliothek

Öffnungszeiten der Ortsbücherei Oberrot
Montag	
14.00 – 15.30 Uhr
2. Samstag im Monat
10.00 – 12.00 Uhr

Pressebericht über die öffentliche  
Gemeinderatssitzung am 22. Mai 2023
Den Vorsitz führte Bürgermeister Keilhofer, das Gremium war voll-
ständig besetzt. In der öffentlichen Gemeinderatssitzung wurde 
über nachfolgende Tagesordnungspunkte beraten und Beschluss 
gefasst:

Einwohnerfragestunde
Die in der Einwohnerfragestunde gestellten Anfragen wurden be-
antwortet.

Bausachen
Bauantrag für den Neubau einer Garage und Nachgenehmigung 
einer Gabionenwand in Oberrot, Kaffeebergstraße 36, Flst. 256. 
Der Gemeinderat hat einstimmig (15 Stimmen) das Einvernehmen 
zum Bauantrag erteilt.

Bauantrag für das Aufstellen eines Bauwagens als Schutzein-
richtung samt Toilettenanlagen und Anlegung von Parkplätzen in 
Oberrot, Glashofener Straße, Flste. 447/1 und 484/2. Der Ge-
meinderat hat einstimmig (15 Stimmen) das Einvernehmen zum 
Bauantrag erteilt.

Bauantrag für den Neubau eines Mehrfamilienhauses in Oberrot, 
Rottalstraße 32, Flst. 136/3. Der Gemeinderat hat das Einver-
nehmen erteilt (12 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und eine Ent-
haltung)

Sonstige Bauangelegenheiten
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Ortsausgang Rieden-Kirch-
klingenweg“ der Gemeinde Rosengarten; hier: Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zum Entwurf. 
Der Gemeinderat nahm Kenntnis, dass die Gemeinde Oberrot im 
Rahmen der Beteiligung keine Einwendungen oder Bedenken 
gegen den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Ortsausgang Rieden-Kirchklingenweg“ samt öffentlicher Bauvor-
schriften der Gemeinde Rosengarten erhoben hat.
Bauantrag für den Anbau eines Wintergartens in Oberrot, Silcher-
straße 7, Flst. 939. Der Gemeinderat nahm Kenntnis, dass auf 
Grund seiner Zuständigkeit gemäß § 5 Abs. 3 Punkt 3.1.1 der 
Hauptsatzung der Gemeinde Oberrot der Bürgermeister sein Ein-
vernehmen erteilt hat.

Bebauungsplanverfahren „Sondergebiet Freiflächenphotovol-
taikanlage Kornberg“; hier: Vorstellung Vorentwurf. Der Ge-
meinderat stimmte dem Vorentwurf zum Bebauungsplan „Sonder-
gebiet Freiflächenphotovoltaikanlage Kornberg“ (11Ja-Stimmen, 
3 Nein-Stimmen, eine Enthaltung) zu.

Bebauungsplanverfahren „Fichtäcker-Erweiterung II, 1. Ände-
rung“ hier. Behandlung der Stellungnahmen, Satzungsbeschluss. 
Der Gemeinderat stimmte dem Beschlussvorschlag der Verwal-
tung einstimmig (15 Stimmen) zu.

Modernisierung der Regenwasserbehandlungsanlage in Ober-
rot – weiteres Vorgehen. Der Gemeinderat nahm von der Ableh-
nung des Förderantrags nach FrWw für die Modernisierung der 
Regenwasserbehandlungsanlage in Oberrot Kenntnis. Daher 
beauftragt der Gemeinderat die Verwaltung mit der erneuten 
Stellung eines Förderantrags nach FrWw für die neue Antragsfrist 
und beschloss die Verschiebung der Maßnahmen um vorerst ein 
Jahr. Weiter beauftragt der Gemeinderat die Verwaltung, beim 
Landratsamt Schwäbisch Hall einen Antrag auf Fristverlängerung 
für die Umsetzung des Ministeriumserlasses bezüglich der Nach-
rüstung der Regenüberlaufbecken mit Messeinrichtung zu stellen. 
Beide Anträge wurden einstimmig (15 Stimmen) angenommen.

� Fortsetzung auf Seite 4
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E-Bike-Ladestation inkl. Reparaturstation, weitere Vorgehens-
weise nach Ablehnung Förderung.
Nachdem der Förderantrag für eine E-Bike-Ladestation in Kom-
bination mit einer Fahrradreparaturstation nicht bewilligt wurde, 
beschloss der Gemeinderat einstimmig (15 Stimmen) eine Fahr-
radreparaturstation für 2.890 € zu beschaffen, welche der Bauhof 
nach Auslieferung an der Kultur- und Festhalle fachgerecht auf-
stellen wird.

Einschaltzeiten der Straßenbeleuchtung
Der Gemeinderat hat beschlossen (14 Ja und 1 Enthaltung) die 
Halbschaltung der Straßenbeleuchtung in den Ortsteilen Oberrot, 
Hausen, Hohenhardtsweiler und Scheuerhalden von 24-4 Uhr frei-
tags auf samstags und samstags auf sonntags wiedereinzuführen.

Annahme von Spenden
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (15 Stimmen), die Spen-
de über 50 € von Herrn Markus Blank an die Grund- und Werk-
realschule Oberrot für die Pflanzaktion anzunehmen. Im Rahmen 
der Einrichtung und des Gemeinderats bedanken wir uns recht 
herzlich für die Spende.

Bekanntgaben nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
Es wurden die nicht öffentlich gefassten Beschlüsse der Sitzung 
vom 25.04.2023 bekannt geben.

Jagdstatistik – Streckenliste Jagdjahr 2022/2023
Der Gemeinderat wurde über die Streckenliste des Jagdjahres 
2022/2023 in Kenntnis gesetzt. Hervorzuheben ist hierbei, dass 
261 Stück Rehwild erlegt wurden, auf der Schwarzwildstrecke 
waren 63 erlegte Stücke zu verzeichnen, auf der Fuchsstrecke 
waren 68 erlegte Füchse zu verzeichnen, zudem waren 83 Wasch-
bären erlegt worden.

Unter dem Tagesordnungspunkt Verschiedenes - Bekanntgaben 
/Sonstiges wurde über den öffentlichen Teil der Sitzung des Ge-
meindeverwaltungsverbandes berichtet.

Anfragen des Gemeinderates
Gestellte Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates wurden vor 
Ort beantwortet.
Weitere Informationen zur Gemeinderatssitzung vom 22.05.2023 
erhalten Sie in den Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten. Die-
se stehen im Ratsinformationssystem unter www.oberrot.de Ru-
brik Rathaus.

Korrektur Pressebericht der Gemeinderatssitzung vom 
25.04.2023
Im Pressebericht zum Tagesordnungspunkt 7.2 Sammellager-
plätze Gehrwald und Greuthof ist leider ein redaktioneller Fehler 
unterlaufen. Der Antrag wurde mit 11 Ja- und einer Gegenstimme 
angenommen und nicht wie versehentlich berichtet mit 11 und 1 
Enthaltung. Wir bitten das Versehen zu entschuldigen.

Das Verbrennen pflanzlicher Abfälle sollte  
vermieden werden: Informationen an die  
Bürgerinnen und Bürger

Die Verwertung von Abfall hat Vorrang vor seiner Beseitigung. Das 
Verbrennen pflanzlicher Abfälle ist daher grundsätzlich verboten. 
Pflanzliche Abfälle sind zum Beispiel Baum- und Heckenschnitte, 
Laub oder Gras. Unter welchen Voraussetzungen eine Verbren-
nung ausnahmsweise möglich ist, ist in einem Merkblatt auf der 
Homepage des Landratsamtes unter www.LRASHA.de > Formu-
lare A-Z > Umwelt-Naturschutz erläutert. Eine vorherige Rück-
sprache mit der Stadt/Gemeinde (Ortspolizeibehörde) wird den-
noch dringend empfohlen, da ggf. kommunale Verordnungen mit 
näheren Regelungen bestehen könnten. 
Das Verbrennen großer Mengen pflanzlicher Abfälle ist der 
Ortspolizeibehörde vorher anzuzeigen. Folgende Angaben sind 
dazu erforderlich:

•	 Verbrennungsort
•	 Verbrennungstag
•	 Uhrzeit 
•	 Ansprechpartner 

Die Integrierte Leitstelle ist hingegen nicht zuständig und auch 
nicht befugt, derartige Anzeigen anzunehmen. Sollte aufgrund des 
Verbrennens ein Ausrücken der Feuerwehr notwendig werden, 

hat der Brandverursacher die Kosten zu tragen, auch wenn die 
Anzeige ordnungsgemäß erfolgt ist. 
Das Verbrennen oder Mitverbrennen sonstigen Abfalls, wie zum 
Beispiel Plastikabfällen, Sperrmüll oder Altholz ist streng unter-
sagt. Verstöße werden als Ordnungswidrigkeit oder gar als Straftat 
geahndet. Das Landratsamt als untere Abfallrechtsbehörde erteilt 
keine Ausnahmen vom Verbrennungsverbot.
Wer sein Grüngut entsorgen möchte, kann die Sammelplätze für 
Baum- und Strauchschnitt im Landkreises in Anspruch nehmen. 
Die Öffnungszeiten sind der Homepage des Landratsamtes unter 
www.abfall-sha.de ➝ Entsorgungsanlagen ➝ Baum- und Strauch-
schnittsammelplätze zu entnehmen. 

Tag der offenen Tür im Landratsamt  
Schwäbisch Hall 
Am 2. Juli 2023 lädt Landrat Gerhard Bauer alle Bürgerinnen 
und Bürger zum Tag der offenen Tür ins Landratsamt Schwä-
bisch Hall (Münzstraße 1) ein. Nach dem Motto „Ämter zum 
Anfassen“ präsentieren die Fachbereiche ihre Aufgaben und 
die Verantwortlichkeiten der Behörde. Darüber hinaus hat 
sich die Landkreisverwaltung zahlreiche interessante Attrak-
tionen für Groß und Klein einfallen lassen. 
50 Jahre feiert der Landkreis Schwäbisch Hall in diesem Jahr. Aus 
diesem Anlass öffnet der Hauptsitz des Landratsamtes Schwä-
bisch Hall (Münzstraße 1) für alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger beim Tag der offenen Tür von 11.00 bis 18.00 Uhr seine 
Türen. 

Das Ziel ist, den Besucherinnen und Besuchern einen vielseiti-
gen, abwechslungsreichen und informativen Tag zu bieten, bei 
dem Jung und Alt auf ihre Kosten kommen. „Das Angebot ist ent-
sprechend breit aufgestellt. Neben vielen Informationen und Ak-
tionen von unseren Ämtern, gibt es ein großes Angebot für Kinder 
und auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein“, kün-
digt Landrat Gerhard Bauer an. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landratsamtes zeigen 
an diesem Sonntag, wie vielseitig die Aufgaben des Landrats-
amtes sind. Besucher bekommen beispielsweise vom Ordnungs- 
und Straßenverkehrsamt die eingesetzte Blitzer-Technik demons-
triert. Das Gesundheitsamt bietet an diesem Tag kostenlos sowohl 
Seh- und Hörtests als auch einen Impfcheck an. Wer Interesse 
hat, sollte sein Impf-Buch zum Tag der offenen Tür mitbringen. 
Digital geht es beim Kreismedienzentrum zu, dieses wartet unter 
anderem mit einer „Robo-Challenge“ auf, bei der die Besuchen-
den einen Roboter durch einen Hindernis-Parcours lotsen können. 
Das Amt für Flurneuordnung zeigt allen Interessierten am Strea-
mingboard wie das Bürger-GIS funktioniert. 

Im Sitzungsaal des Landratsamtes können sich Besucherinnen 
und Besucher selbst an einem Einbürgerungstest versuchen. Und 
wer sich anschließend etwas bewegen möchte, darf gegen Vor-
lage des Personalausweises als Pfand, die E-Bikes des Landrats-
amtes testen. Das Amt für Mobilität informiert zusammen mit dem 
Kreisverkehr wie man sich sicher mit dem E-Bike im Straßenver-
kehr bewegt. Um praktische Fahrzeuge geht es auch beim Stra-
ßenbauamt. Hier kann ein Arbeitsfahrzeug mit all seinen Funk-
tionen angeschaut werden. 

Abgerundet wird das Programm mit Informationsständen der 
beruflichen Schulen des Landkreises und des Jobcenters sowie 
mit einer Defibrillatoren-Schulung der Björn Steiger Stiftung. 
Natürlich darf bei so viel Information ein buntes Kinderprogramm 
nicht fehlen. Mit dabei sind Gerhards Marionettentheater, der Bas-
telbus, eine Hüpfburg, ein Kinderkino und verschiedene Mit-
mach-Aktionen bei den einzelnen Ämtern des Landratsamtes. 
„Während sich die Eltern informieren, können sich die Kinder 
amüsieren“, reimt Landrat Gerhard Bauer. 

Wer nach so viel Mitmachen Hunger bekommt, kann sich an ver-
schiedenen Leckereien aus der Region erfreuen. Neben einem 
traditionellen Mittagstisch von „Tischlein deck dich“, gibt es den 
ganzen Tag Feines vom Grill. Auch für Liebhaber von süßen Sa-
chen ist gesorgt; auf dem Hof gibt es leckeres Bauernhofeis und 
in der Kantine des Landratsamtes warten Kaffee und Kuchen. 
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Das sind die Ergebnisse und die Gewinner 

Stadtradeln Landkreis Schwäbisch Hall 2023: 
Vom 1. bis 21. Mai 2023 fand im Landkreis Schwäbisch Hall 
der Wettbewerb Stadtradeln statt. Rund 589.383 Kilometer 
wurden durch die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in diesem 
Zeitraum zurückgelegt. Das sind die Ergebnisse und die Ge-
winner. 
Das Ziel des Wettbewerbs Stadtradeln ist es, möglichst viele 
Menschen dazu zu motivieren, in dem dreiwöchigen Zeitraum und 
darüber hinaus Wege mit dem Rad zurückzulegen und dadurch 
einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 
2.823 aktive Radelnde haben in 216 Teams aus 28 der 30 Städ-
te und Gemeinden rund 589.383 Kilometer zurückgelegt. Dies 
entspricht 97 Tonnen CO2! „Hinsichtlich der Zahl der aktiv Radeln-
den ist ein neuer Rekord zu verzeichnen“, freut sich Landrat Ger-
hard Bauer. „Es haben sich rund 200 Bürgerinnen und Bürger 
mehr angemeldet als im Jahr 2022.“ 

Auch bezüglich der teilnehmenden Städte und Gemeinden ist eine 
kleine Steigerung von 27 auf 28 der insgesamt 30 Kommunen im 
Kreis zu verzeichnen. „Was die Kilometer anbelangt, wurden leider 
rund 8.800 Kilometer weniger als im Jahr 2022 geradelt. Das ist 
aber vermutlich auf das kühle und feuchte Wetter im Mai zurück-
zuführen und tut dem Erfolg dieser tollen Aktion keinen Abbruch.“ 
Erwartungsgemäß wurden die meisten Kilometer wieder in den 
drei größten Städten registriert: in Schwäbisch Hall wurden 
144.900 Kilometer erzielt, in Crailsheim 71.800 und in Gaildorf 
55.200. 

Gemeinde Michelbach/Bilz erradelt die meisten Kilometer pro 
Einwohner 
In der Kategorie meiste Kilometer pro Einwohner liegt die Ge-
meinde Michelbach/Bilz vorne, gefolgt von Frankenhardt und 
Mainhardt. Die Kommune mit den meisten geradelten Kilome-
tern pro Parlamentarier ist ebenfalls Michelbach/Bilz. Gefolgt 
von Schrozberg und Michelfeld. 
Unter den Erstplatzierten dieser drei Kategorien wurde wahlweise 
ein „RadCheck“ oder ein „Radservicepunkt“ ausgelost. Gewonnen 
hat diesen die Gemeinde Michelbach/Bilz. Die Gemeinde wird 
einen „Radservicepunkt“ erhalten.
Die radaktivste Schule im Landkreis war das Evangelische 
Schulzentrum Michelbach, gefolgt vom Erasmus-Widmann-Gym-
nasium und der Realschule Schenkensee in Schwäbisch Hall. 
Das Evangelische Schulzentrum Michelbach hat ebenfalls einen 
„RadCheck“ gewonnen.

Die Schulklasse mit den meisten Kilometern war die Klasse 
6d des Erasmus-Widmann-Gymnasiums Schwäbisch Hall. Die 
Klasse wird mit einen Erlebnistag belohnt.
Unter den fünf Teams mit den meisten Kilometern pro Person 
wurden drei Teams als Preisträger ausgelost. Diese erhalten je 
einen Gutschein „#Heimatkaufen“ im Wert von 100 Euro. Gewon-
nen haben das Team „Feuerwehr Geißelhardt“ (Mainhardt) mit 
819 km pro Person, das Team „Globe Parkrun“ Schwäbisch Hall 
mit 677 km pro Person und das Team „Radsport Fichtenberg“ mit 
647 Kilometern. 

Unter den Personen mit den meisten Kilometern entschied 
ebenfalls das Los. 
Aus der Gruppe der ersten 10 wurden Herr Karl Häberlein („Fran-
kenhardter Montagsradler“) und Herr Eberhard Marstaller (Grund-
schule Michelfeld) ausgelost. Beide erhalten je einen Gutschein 
im Wert von 50 Euro bei ausgewählten Fahrradhändlern.
Weitere Gutscheine erhalten Frau Waltraud Kübler („Hüttener 
Radler Mainhardt“), Herr Jens Hägle („Offenes Team Ilshofen“) 
und Frau Tanja Mayer („Team Kita“). Diese wurden unter den 
ersten 50, den ersten 100 und allen Teilnehmenden mit mehr als 
20 Kilometern verlost.
Den Fotowettbewerb „RadBILD“ haben Frau Hiltrud Schäfer und 
Kinder der Montessorischule Steinbach gewonnen. Sie erhalten 
einen Gutschein „#Heimatkaufen Schwäbisch Hall“ im Wert von 
50 Euro.

Zustandserfassung: Rund 600 Kilometer Rad-
weg werden im Landkreis Schwäbisch Hall auf 
Schäden überprüft   

Zwischen dem 12. und 23. Juni 2023 werden die Strecken des 
„Kreisradnetzes Alltag“ mit einem Spezialfahrzeug abge-
fahren und messtechnisch mittels Laser und Fotos erfasst. 
Damit soll festgestellt werden, in welchem Zustand sich die 
Radwege aktuell befinden und wo ein Erneuerungsbedarf 
besteht. 
Das „Kreisradnetz Alltag“ soll alle Gemeindehauptorte im Land-
kreis miteinander verbinden. Die Strecken verlaufen auf baulich 
getrennten Radwegen, auf der Fahrbahn im klassifizierten Stra-
ßennetz, auf Ortsstraßen sowie auf Feld- und Waldwegen. Der 
Landkreis Schwäbisch Hall hat für diese Strecken nun eine „Zu-
standserfassung und -bewertung“ (ZEB) bei der „Heller Ingenieur-
gesellschaft mbH“ aus Darmstadt in Auftrag gegeben. Die Be-
fahrung selbst wird durch die Firma „Lehmann + Partner“ aus 
Erfurt durchgeführt.
„Während der Befahrung wird die Beschaffenheit der Wege mittels 
Laser-Messgeräten und Fotos erfasst“, erläutert Landrat Gerhard 
Bauer. Die Bilder werden „DSGVO“-konform anonymisiert und 
nicht veröffentlicht. Im Nachgang werden verschiedene Parameter 
zur Beschaffenheit der Oberflächen und zum Erhaltungsbedarf 
berechnet und bewertet. „Das ist eine wichtige Grundlage für den 
Unterhalt der Wege. Auf Basis der Erfassung kann dann festge-
stellt werden, wo – zum Beispiel aufgrund von Schlaglöchern oder 
anderen Schäden – ein dringender Erneuerungsbedarf besteht“, 
so der Landrat weiter.
Das „Kreisradnetz Alltag“ umfasst insgesamt rund 950 Kilometer 
im Landkreis. Teilweise können aber Daten aus anderen Unter-
suchungen genutzt werden (z. B. ZEB Kreisstraßen, ZEB Rad-
wege an Bundes- und Landesstraßen). Deshalb werden bei der 
Befahrung insgesamt rund 600 km des Alltagsstreckennetzes 
erfasst. Neben der Befahrung im Juni 2023 wird es auch im August 
2023 noch einmal eine Zustandserfassung geben.

600 Kilometer Radwege werden bei der Zustandserfassung im 
Landkreis Schwäbisch Hall abgefahren. Dies erfolgt mit einem 
ähnlichen Fahrzeug wie diesem hier. 
� Foto: Lehmann + Partner/Heller Ingenieurgesellschaft

Einladung zum Online-Elternabend  
„Pubertät, Rausch & Risiko“: Nachholtermin am 
Montag, 3. Juli 2023

Neues auszuprobieren, mal über die Grenzen schlagen, Risiken 
einzugehen – für viele Heranwachsende entwickelt das in der 
Pubertät einen völlig neuen Anreiz. Problematisch ist es, wenn 
Alkohol und Drogen ins Spiel kommen und sich die Hemmschwel-
len komplett verändern. Wie kann man als Elternteil mit diesen 
Situationen umgehen? Welche Risiken gibt es? Und an wen kann 
man sich wenden, wenn das eigene Kind in eine Sucht abzurut-
schen droht? Um diese und weitere Fragen dreht sich der Online-
Elternabend „Pubertät, Rausch & Risiko“, der am 22. Mai 2023 
von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr durch die Jugend-Sucht-Beratung 
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des Landkreises Schwäbisch Hall veranstaltet wird. Die Teilnahme 
ist für alle Eltern und Interessierten kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist per Mail an jugend-sucht-beratung@LRASHA.de möglich. Die 
Login-Daten zum Elternabend werden dann per Mail zugestellt. 
Der Online-Elternabend ist Teil des bundesweiten Alkohol-Präven-
tionsprogrammes „HaLT“, das seit November 2021 auch im Land-
kreis Schwäbisch Hall umgesetzt wird. 
HaLT ist die Abkürzung für „Hart am Limit“. Bundesweit gibt es 
inzwischen über 160 Standorte für das Programm. 
Weitere Informationen gibt es unter www.halt.de. 

Zukunft neu gestalten

Der Bildungsgang „Ausbildungsvorbereitung“ (AVdual) wird 
im Landkreis Schwäbisch Hall an den Gewerblichen Schulen 
in Crailsheim und Schwäbisch Hall sowie an der Sibilla-Egen-
Schule in Schwäbisch Hall und ab dem Schuljahr 2023/24 
auch an der Eugen-Grimminger-Schule in Crailsheim angebo-
ten.
Der Bildungsgang unterstützt junge Menschen bei der Suche 
nach der passenden Ausbildung. Neben Unterricht gibt es 
viele Betriebspraktika.
Das Land Baden-Württemberg fördert im Rahmen der Neukon-
zeption des Übergangs von der Schule in den Beruf den Bildungs-
gang „Ausbildungsvorbereitung dual“ (AVdual) in Baden-Württem-
berg (www.uebergangschuleberuf-bw.de).
Mithilfe dieser einjährigen Ausbildungsvorbereitung mit dualem 
Ansatz sollen junge Menschen in eine Ausbildung geführt werden, 
die im Anschluss an die allgemein bildende Schule noch Unter-
stützungsbedarf haben. Ziel ist es, die Jugendlichen beim Über-
gang von der Schule in eine Ausbildung bestmöglich zu unter-
stützen. Gerade das große Spektrum an Berufswahlmöglichkeiten 
sorgt bei vielen Schülerinnen und Schülern für Orientierungs- und 
Entscheidungsschwierigkeiten.
Die Besonderheit im Bildungsgang AVdual liegt in der engmaschi-
gen Begleitung durch die individuelle Lernberatung und AVdual-
Begleitung. Während die Lernberatung die Schülerinnen und 
Schüler bei ihrer Lernentwicklung begleitet, liegt die Hauptaufgabe 
der AVdual-Begleitung darin, einen gelingenden Übergang zwi-
schen Schule und Beruf sicherzustellen. Die AVdual-Begleitung 
fungiert als Bindeglied zwischen Schule und Betrieb und unter-
stützt die Schülerinnen und Schüler unter anderem bei der Prak-
tikums- und Ausbildungssuche sowie in der Bewerbungsphase. 
Die AVdual-Begleitungen werden durch das Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg gefördert.
Ein fester Bestandteil des Bildungsgangs AVdual sind die Berufs-
praktika, um den Arbeitsalltag und verschiedene Berufsfelder 
kennenzulernen. Die Auswahl der Praktika erfolgt nach eigenen 
Interessen, Eignungen und Wünschen der Schülerinnen und 
Schüler, unabhängig vom Schwerpunkt der beruflichen Schule. 
Damit sie den Arbeitsalltag besser nachempfinden können, findet 
eine Ganztagesbeschulung sowie berufsfeldbezogener Werkstatt-
unterricht statt. „Durch das Praktikum haben sowohl die Schüle-
rinnen und Schüler als auch die potenziellen Ausbildungsbetriebe 
die Möglichkeit, sich kennenzulernen“, erklärt Landrat Bauer. Im 
Idealfall können die Schülerinnen und Schüler direkt im Anschluss 
an das AVdual in ihrem Praktikumsbetrieb eine Ausbildung be-
ginnen, dies ist der sogenannte,,Klebeeffekt“. Die AVdual-Beglei-
tungen besuchen die Schülerin-
nen und Schüler während der 
Praktikumszeit, nehmen an Mes-
sen und Jobbörsen in der Region 
teil, organisieren Betriebsbesich-
tigungen und laden Betriebe zur 
Vorstellung in die Schulen ein.
Der Bildungsgang AVdual wird im 
Landkreis Schwäbisch Hall an 
den Gewerblichen Schulen in 
Crailsheim und Schwäbisch Hall 
sowie an der Sibilla-Egen-Schule 
in Schwäbisch Hall und ab dem 
Schuljahr 2023/24 auch an der 
Eugen-Grimminger-Schule in 
Crailsheim angeboten.

Zur Umsetzung und Koordinierung der Konzeption für die Neu-
gestaltung Übergang Schule-Beruf wurde in den teilnehmenden 
Landkreisen ein regionales Übergangsmanagement eingerichtet, 
welches die Umsetzung der Bausteine des Landeskonzeptes 
unter Einbeziehung aller relevanten Akteure regional koordiniert.

Info: 
Betriebe oder Einrichtungen, 
die ein Praktikum im Rahmen 
des AVdual anbieten möch-
ten, können sich unter der 
E-Mail-Adresse s.brassel@
lrasha.de registrieren lassen.
Fragen zum Regionalen 
Übergangsmanagement oder 
Bildungsgang AVdual beant-
worten Nicole Reichle, Tel. 
0791/755-7816, n.reichle@
lrasha.de oder Svenja Bras-
sel, Tel. 0791/755-7564,  
s.brassel@lrasha.de vom 
Landratsamt in Schwäbisch 
Hall.

Im Werkstattunterricht lernen den Schülerinnen und Schüler 
praktische Arbeiten, wie z.B. das Bauen eines Stuhls.

Finanzamt Schwäbisch Hall am 20.06.2023 
geschlossen
Das Finanzamt Schwäbisch Hall einschließlich der Außen-
stelle in Crailsheim bleibt am Dienstag, 20.06.2023, wegen 
eines Betriebsausflugs geschlossen. 
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass 
die zentrale Informations- und Annahmestellen des Finanz-
amts Schwäbisch Hall und der Außenstelle Crailsheim aus-
schließlich über eine vorherige Terminvereinbarung erreich-
bar sind. Einen Termin können Sie online unter https://
finanzamt-bw.fv-bwl.de/fa_schwaebischhall oder ggf. auch 
telefonisch unter 0791/752-0 buchen.
Finanzamt Schwäbisch Hall
Bahnhofstr. 25
74523 Schwäbisch Hall
Tel. 0791/752-3110
Fax : 0791/752-3900
https://Kontakt.fv-bwl.de 
www.fa-schwaebischhall.de

Naturpark Schwäbisch- 
Fränkischer Wald
Erstmals Naturparkmarkt in 
Kupferzell!
Am 18. Juni findet in Kupferzell in der 

Ortsmitte von 11.00 - 18.00 Uhr der nächste Naturparkmarkt im 
Schwäbisch-Fränkischen Wald statt. Rund 35 Marktbeschicker 
geben sich ein Stelldichein. Es heißt wieder Produkte aus der 
Region einkaufen, direkt vor Ort essen und genießen. Das bunte 
und informative Rahmenprogramm lädt Groß und Klein ganztags 
zum Mitmachen ein. Naturparkführerin Sandra Kühnle entführt 
auf eine kurzweilige, 2-stündige Wanderung „Kupferzell damals 
und heute“. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Infostand des Natur-
parks. Als digitale Schnitzeljagd wird erstmals ein „Naturpark-
Bound“ auf dem Naturparkmarkt angeboten. Dabei gilt es mit der 
kostenlosen Actionbound-App verschiedene Rätselaufgaben rund 
um Regionalität, Saisonalität und die Direktvermarkter zu lösen. 
Die Direktvermarkterinnen und Direktvermarkter präsentieren sich 
und ihre Produkte und bieten die Möglichkeit, Lebensmittel, Ge-
brauchsgegenstände und Kunstobjekte direkt bei den Erzeugen-
den zu erwerben. 
Holzofenbrot, Fleisch- und Wurstwaren, Räucherfisch und Käse 
sowie Obst, Gemüse, Marmeladen, Honig und Spirituosen - von 
der Frische und Qualität können sich alle selbst überzeugen! 
Kunsthandwerk aus natürlichen Materialien, handgefertigte Bürs-
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ten, Dekoratives und Nützliches aus Holz und Keramik, Genähtes 
und Gestricktes sowie Naturkosmetik bereichern das Angebot. 
Genießen Sie vor Ort regionale Spezialitäten wie Salzkuchen, 
Würste vom Grill, Maultaschen-Variationen, Raclette, Crêpes, 
Kuchen, Säfte, Bier, Erdbeerbowle und alkoholfreie Getränke. 
Hinweis: Die Marktfläche ist für mobilitätseingeschränkte Men-
schen zugänglich. Ein rollstuhlgerechtes WC ist im Rathaus vor-
handen. 

Dieses Projekt wird gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und 
der Lotterie Glücksspirale. 
Weitere Naturparkmärkte 2023: 
	 16. Juli – 	 Sulzbach-Laufen
	3. September – 	 Ruppertshofen
	 1. Oktober – 	 Murrhardt

Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald informiert zum 
Projekt Naturpark-Kindergarten

Weitere Naturpark-Kindergärten gesucht

Seit 2022 arbeitet der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
im Rahmen des Projekts „Naturpark-Kindergarten“ mit Kinderta-
geseinrichtungen und Kindergärten aus dem Naturparkgebiet 
zusammen. Nun haben interessierte Kindergärten die Möglichkeit, 
neu einzusteigen. Eine entsprechende Informationsveranstaltung 
findet am 29. Juni 2023 in Mainhardt statt.
„Es ist wichtiger denn je, den Kindern schon im frühen Alter un-
sere Landschaft und Kultur zu vermitteln und Naturerlebnisse zu 
ermöglichen“, so der Naturpark-Vorsitzende und Bürgermeister 
der Stadt Murrhardt, Armin Mößner. Nach der Zertifizierung erster 
Naturpark-Kindergärten werde das erfolgreich gestartete Pro-
gramm nun für weitere Einrichtungen geöffnet. Der Fokus des 
neuen Durchgangs soll auf Kindergärten der Naturpark-Kommu-
nen liegen, die bisher noch keine, vom Naturpark zertifizierten 
Naturpark-Kindergarten oder Naturpark-Schule haben. „Die Info-
veranstaltung richtet sich sowohl an Kindergärten aus dem Natur-
parkgebiet als auch an ihre Träger“, so Projektmanagerin Elena 
Schick, „die Zustimmung und das Interesse beider Seiten ist für 
ein Gelingen des Projektes entscheidend“. Der Start in die Zu-
sammenarbeit ist, nach einer Auswahlphase im Sommer, ab 
Herbst 2023 vorgesehen.
Die Informationsveranstaltung findet am 29. Juni 2023 ab 14.30 
Uhr in Mainhardt statt. Eingeladen sind alle Kindergärten aus dem 
Naturparkgebiet und ihre Trägerinstitutionen. Es wird um eine An-
meldung per E-Mail an elena.schick@naturpark-sfw.de gebeten. 
Der Tagungsort wird mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt.

Hintergrundinformationen zum Projekt 
Naturpark-Kindergarten
Das Projekt Naturpark-Kindergarten stärkt die Zusammenarbeit 
zwischen Naturpark und Kindergarten. Im Sinne einer Bildung für 
nachhaltige Entwicklung (BNE) hat die Kooperation das Ziel, den 
Kindern schon in den frühen Lebensjahren Natur-, Kultur- und 
Heimatthemen kindgerecht zu vermitteln und Naturerfahrungen 
im Naturparkgebiet zu schaffen. Das Rahmenkonzept Naturpark-
Kita des Verbandes Deutscher Naturparke (VDN) bildet die 
Grundlage für das Projekt Naturpark-Kindergarten. Gemeinsam 
mit den anderen sechs Naturparken in Baden-Württemberg wur-
den die Kriterien des VDN angepasst. Die Auszeichnung als Na-
turpark-Kindergarten erfolgt nach einem Jahr der gemeinsamen 
Zusammenarbeit und bei Erfüllung festgesetzter Kriterien. Das 
Zertifikat ist zunächst für fünf Jahre gültig und kann anschließend 
erneut vergeben werden.
Weitere Informationen unter www.naturpark -sfw.de
Bildnachweis: © Naturpark SFW, Kinder eines Naturpark-Kinder-
gartens auf Entdeckungstour
Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Elena Schick
Telefon: 0 71 92 – 97 89-002
E-Mail: elena.schick@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de 

Gerettetes Honigbienenvolk im Naturparkzentrum  
zu beobachten

Bienen im Bahnhof
Als Bienenretter hat sich 
kürzlich Josef Wille aus 
Sulzbach betätigt. Seit bei-
nahe 20 Jahren sind seine 
Honigbienen in einem 
Schaukasten im Naturpark-
zentrum in Murrhardt über 
die Sommermonate zu se-
hen. 
Beim Warten auf den Zug 
zum Flughafen am Oster-
sonntag fielen dem Imker-
meister viele Bienen am 
Bahnhofgebäude in Sulz-
bach an der Murr auf. Sie 
flogen im 2. Stock ins Mau-
erwerk. Er vermutete dort 
ein wild lebendes Bienen-
volk. 

Nach Rücksprache mit der dortigen Gemeindeverwaltung erhielt 
sein Sohn, der ebenfalls als Imker tätig ist, den Zugang zum Ge-
bäude, um die Tiere zu bergen. Der Zugang gestaltete sich als 
schwierig, da die Bienen unter den alten Fußbodendielen nisteten. 
Nach 3 Stunden Arbeit konnten sie schließlich eingefangen wer-
den. 
„Das Volk muss schon länger dort gelebt haben“, weiß Wille. „Das 
Wachs der Waben war schon sehr alt und ganz schwarz. Es muss-
te mit dem darin enthaltenen Honig entsorgt werden. Es ist er-
staunlich, dass die Bienen so lange ohne eine Varroa-Behandlung 
überlebt haben.“ Die Varroamilbe ist ein Parasit an Honigbienen 
und gilt als größter Bienenschädling weltweit. Das wilde Bienen-
volk erhielt in zwei Zargen ein neues Zuhause. 
„Es ist umso schöner, dass wir diesen Tieren eine zweite Chance 
geben können. Ab jetzt kann das Bienenvolk im Schaukasten in 
unserer Ausstel-
lung in Murrhardt 
beobachtet wer-
den“, sagt Fran-
ziska Hornung, 
Projektmanage-
rin für Biodiver-
sität. „Die Köni-
gin ist  e in 
Nachkömmling 
aus dem gerette-
ten Volk und ist 
mit einem roten 
Punkt gekenn-
zeichnet.“ �

� Bildquelle © Josef Wille
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Die Naturparkausstellung ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag bis Freitag: 		    9.30 bis 12.30 Uhr 
Montag, Dienstag und Donnerstag: 14.00 bis 16.00 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertage: 	  9.30 bis 13.00 Uhr 
Weitere Informationen: 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Franziska Hornung
Telefon: 07192/9789-003
E-Mail: franziska.hornung@naturpark-sfw.de 
Homepage: www.naturpark-sfw.de

Ebnisee für Alle 2023 – zwei Veranstaltungen für 
Menschen mit und ohne Einschränkungen
In Kooperation mit dem Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
und mit einer Vielzahl von Naturparkführern, Erlebnis- und Natur-
pädagogen und Künstlern wartet der Ebnisee-Verein e. V. am  
25. Juni und 03. August rund um den Ebnisee mit einem vielfälti-
gen Programm für kleine wie große Besucher mit und ohne Ein-
schränkungen auf.
Am 25. Juni wird die Veranstaltung durch einen Informationsstand 
des Landkreises Rems-Murr anlässlich des 50-jährigen Land-
kreisjubiläums ergänzt.
Die Veranstaltungsreihe „Ebnisee für Alle“ befindet sich bereits im 
13. Jahr und ist fester Teil des Jahresprogrammes im Naturpark 
des Schwäbisch-Fränkischen Waldes.
Der Vorsitzende des Ebnisee-Verein e. V. Konrad Jelden: „Wir 
freuen uns sehr, nach dreijähriger Pandemiepause wieder mit 
einem vielseitigen und attraktiven Programm am Start zu sein.
An beiden Tagen laden wir zu besonderen Erlebnissen am und 
um den Ebnisee auch für Menschen mit Einschränkungen ein, 
den See mit allen Sinnen zu erleben.“
Anlässlich des 50-jährigen Landkreisjubiläums feiert der Rems-
Murr-Kreis unter dem Motto „Miteinander lebenswerter“ mit allen 
Städten und Gemeinden des Landkreises. In Kaisersbach ist der 
Landkreis am 25. Juni gleich doppelt vertreten: Bei Ebnisee für 
Alle und beim Dorffest.
„Ebnisee für Alle“ findet zwischen 11:00 und 17.00 Uhr statt.
Aktionen, Abenteuer, Spiele und Kunst werden kostenfrei angebo-
ten. Der beigefügte Flyer mit dem vollständigen Programm der 
beiden Veranstaltungen Ebnisee für Alle 2023 kann unter www.
naturpark-sfw.de und unter www.ebniseeverein.de heruntergela-
den oder im Naturparkzentrum in Murrhardt oder der Geschäfts-
stelle des Ebniseevereins in Welzheim, Kirchplatz 3 (0 71 82- 80 
08-81) angefordert werden.
Das Projekt wird durch den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der Lotterie 
Glücksspirale gefördert.

Einladung zur Online-Auftaktveranstaltung 
am Dienstag, den 20. Juni 2023 um 18.00 
Uhr

Der Naturpark Schwäbisch-Fränki-
scher Wald ist neue Partnerregion 
der Initiative bewusstWild
Seit März diesen Jahres ist der Naturpark Schwäbisch-Fränki-
scher Wald Partnerregion der Initiative „bewusstWild“. Diese 
möchte aufzeigen, wie wildtierverträgliches Verhalten möglich ist. 
Gemeinsam wird für einen bewussten Umgang mit Wildtieren in 
ihrem Lebensraum sensibilisiert. 
„Wenn wir draußen unterwegs sind, bewegen wir uns im Lebens-
raum der Wildtiere“, so Armin Mößner, erster Vorsitzender des 
Naturparkvereins und Bürgermeister der Stadt Murrhardt „Wir 
wandern, radeln oder joggen also durch das Schlaf- und Ess-
zimmer von Fuchs, Wildschwein, Reh und Co. Das kann zu einer 
Beunruhigung führen. Doch wie können wir unsere Freizeitaktivi-
täten in der Natur so ausführen, dass Wildtiere nicht gestört wer-
den? Genau das wird durch die Initiative bewusstWild erklärt.“ 
Die Auftaktveranstaltung gibt die Möglichkeit zu erfahren, wie sich 
Wildtiere an uns Menschen anpassen, sofern bestimmte Hinwei-
se bedacht werden. Es werden Tipps vorgestellt, wie bewusst 

Wilde Ziele in Freizeitaktivitäten und bei der Arbeit eingebracht 
werden können – sowohl bei Touren draußen als auch in der Öf-
fentlichkeitsarbeit. 
„Wir freuen uns sehr, Partnerregion dieser wichtigen Initiative zu 
sein“, sagt Franziska Hornung, Projektmanagerin für Biodiversität 
im Naturpark. „Wir möchten die Begeisterung der Menschen an 
unserer abwechslungsreichen Natur und deren Bewohnern we-
cken. Die Initiative bewusstWild trägt dazu bei, dass sich durch 
die Schaffung eines persönlichen, naturbewussten Verantwor-
tungsgefühls immer mehr Menschen freiwillig dazu bereit erklä-
ren, die Bedürfnisse von Wildtieren zu respektieren.“
Die Auftaktveranstaltung findet am Dienstag, den 20. Juni von 
18.00 bis 19.30 Uhr online über Microsoft Teams statt. Interessier-
te Personen können sich bei Projektmanagerin Franziska Hornung 
anmelden, Telefon: 07192/9789-003, Mail: franziska.hornung@
naturpark-sfw.de. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Franziska Hornung
Telefon: 07192/9789-003
E-Mail: franziska.hornung@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de 

Schulnachrichten

Grund- und Werkrealschule Oberrot

Lesepaten gesucht
Unsere langjährigen ehren-
amtlichen Lesepatinnen gehen 
zum Schuljahresende in den 
wohlverdienten Ruhestand. 
Deshalb suchen wir zum 
kommenden Schuljahr drin-
gend neue Lesepaten/Lese-
patinnen für unsere Schüle-
rinnen und Schüler.
Seit vielen Jahren gibt es an 
unserer Schule diese wertvolle 
Unterstützung beim Leselern-
prozess. Nach einer kurzen 
Einarbeitung in das vorgegebe-
ne Konzept üben Sie einzeln 
mit ausgewählten Schülerinnen 
und Schüler an vorbereiteten 
Materialien. Eine gute und 
enge Zusammenarbeit mit den 
Lehrkräften ist selbstverständ-
lich.
Haben wir Ihr Interesse geweckt oder haben Sie weitere Fra-
gen, freuen wir uns auf Ihren Anruf, 0 79 77 - 9 22 22 0.
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Oberrot ist voller Energie

energieZENTRUM

Energieberatungen zu Hause und 
kostenfrei am Telefon
Ob die Sanierung einer Immobilie, der 
Ausbau der erneuerbaren Energien im Ei-
genheim, beim Neubau oder einfach um 
die Kosten für Energie und Wärme in der 
Mietwohnung zu senken – Gründe für eine Energieberatung 
gibt es genug. Kostenfreie Telefontermine und Termine für 
Gebäudeberatungen zu Hause gibt´s im energieZENTRUM, 
der Energieagentur des Landkreises Schwäbisch Hall.
Aufgrund der anhaltend starken Nachfrage nach Energiebera-
tungsterminen wird im energieZENTRUM, der regionalen Energie-
agentur des Landkreises Schwäbisch Hall, Personal aufgestockt. 
Somit sind künftig mehr Termine verfügbar. Die Beratungstermine 
bei den Ratsuchenden zu Hause sowie die kostenfreien telefoni-
schen Termine für Privatpersonen kann das Team des energie-
ZENTRUMs dank der Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
Energieberatung anbieten. „Die Mittel stammen aus Fördertöpfen 
des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz“, so Mar-
co Hampele, Energieberater und Leiter des energieZENTRUMs.
Ein Überblick über das Beratungsangebot:
1)		Für Mieterinnen und Mieter: Die Basisberatung
		 Im Mittelpunkt der Basisberatung stehen der Strom- und Wär-

meverbrauch sowie einfache und kostengünstige Möglich-
keiten, Energie und Kosten einzusparen. Die Grundlage un-
serer Beratung sind die Strom- und Heizkostenabrechnungen 
der vergangenen drei Jahre. Dieser Check ist kostenfrei! – 
Ideal für Mieterinnen und Mieter

2)		Für Eigentümer: Die Gebäudeberatung 
		 Bei der Gebäudeberatung erfahren die Ratsuchenden alles 

über die energetische Situation des Hauses. Je nachdem, wo 
der persönlicher Beratungsbedarf liegt, können die Beraterin-
nen und Berater den Schwerpunkt des Gesprächs anpassen.

		 Im Rahmen der allgemeinen Gebäudeberatung wird der 
Strom- und Wärmeverbrauch betrachtet und der energetische 
Zustand der Immobilie begutachtet. Inbegriffen sind sowohl 
die Gebäudehülle (Dach, Dämmung, Fassade) sowie die Hei-
zungsanlage. Darüber hinaus wird der Strom- und Wärmever-
brauch anhand der Strom- und Heizkostenabrechnungen der 
vergangenen Jahre analysiert. Das deckt häufig Einsparpoten-
ziale auf.

		 Bei einem akut notwendigen Heizungstausch kann der Bera-
tungsschwerpunkt auf die passende Heizungsanlage für 
die Immobilie gelegt werden. Die Beraterinnen und Berater 
geben Hilfestellung bei der Entscheidungsfindung und emp-
fehlen eine passende Lösung für die Immobilie (z. B. Wärme-
pumpen, Pelletheizungen und Solarkollektoren).

		 Sofern in den Wohnräumen Probleme mit Schimmelpilzbefall 
bestehen, kann der Beratungsschwerpunkt auch auf dieses 
Thema gelegt werden. Die Energieberater nehmen die proble-
matischen Stellen in Augenschein und geben wichtiges Wis-
sen zur Schimmelpilzentstehung und zu den Handlungsmög-
lichkeiten an die Hand. 

		 Kostenbeteiligung: 30,- Euro
3)		Kostenfreie Telefontermine
		 Die Beratung dauert 45 Minuten und ist für Bürgerinnen und 

Bürger im Landkreis Schwäbisch Hall kostenfrei. Die Energie-
Fachleute des energieZENTRUMs beraten anbieterunabhängig 
und individuell. Der Energieberater ruft die Ratsuchenden an 
und beantwortet ihre Fragen rund um die Themen erneuerbare 
Energien, Energie sparen, Bauen und Sanieren oder Förderun-
gen.

		 Wichtig: Die Terminvereinbarung für alle Beratungen ist unkom-
pliziert per Telefon möglich. Ansprechpartnerin ist Frau Natalie 
Nagel, Tel. 07904/945 99-10, Mail: info@energie-zentrum.com.

		 Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.

Photovoltaik für Kleingewerbe - Kostenfreie  
Infoveranstaltung

energieZENTRUM

Photovoltaik-Pflicht in Baden-Württemberg, 
Solarstrategie des Bundes, Einspeisevergü-
tungen und steuerliche Abbildung – viele Fra-
gen tauchen für Unternehmerinnen und Unternehmer auf, wenn 
ein Sonnenkraftwerk auf den Dachflächen der Firma geplant 
werden soll. Das energieZENTRUM, die Energieagentur des 
Landkreises Schwäbisch Hall will KMU diese Fragen bei einer 
kostenfreien Infoveranstaltung am Montag, 3. Juli, beantworten.
Unternehmerinnen und Unternehmer im Landkreis Schwäbisch 
Hall, die sich mit der Installation einer Photovoltaik-Anlage be-
schäftigen und sich umfassend über das Thema informieren 
wollen, können das bei der kostenfreien Infoveranstaltung des 
energieZENTRUMs, des Photovoltaik-Netzwerks Heilbronn-Fran-
ken und des Solar Clusters Baden-Württemberg tun. Es wird dar-
gestellt, welchen Nutzen und welche Vorteile durch den eigenen 
Solarstrom entstehen. Die gesetzlichen Änderungen im „Erneu-
erbare Energien-Gesetz“ (EEG) und die Photovoltaikpflicht in 
Baden-Württemberg werden ebenso Thema sein wie Anlagen-
Technik und Dimensionierung des Solarkraftwerks.
Außerdem wird über Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen sowie zu 
Beispielen bereits bestehender Anlagen im Kleingewerbe infor-
miert. Auch auf den Aspekt des Eigentumsverhältnisses (eigenes 
oder gemietetes Gebäude) wird der Referent eingehen. Zudem 
wird Raum für Fragen bleiben.

Referent: 
Vincent Clarke Dipl.-Ing. (FH), 
Energieberater und Photovoltaik-Experte im energieZENTRUM
Details zur kostenfreien Veranstaltung
„Photovoltaik für Kleingewerbe“
Datum: 		 Montag, 03.07.2023 
Uhrzeit: 		 19.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr
Ort:		  Europasaal Wolpertshausen, 
		  Kuno-Haberkern-Str. 7, 74549 Wolpertshausen
Anmeldung:	 Wir bitten um Anmeldung unter 
https://event.wfgsha.de/index.php?event=PV-Kleingewerbe 

ÜBER DAS PHOTOVOLTAIK-NETZWERK 
HEILBRONN-FRANKEN

Das Photovoltaik-Netzwerk 
Heilbronn-Franken gibt neue 
Impulse für den Ausbau der 
Sonnenstromnutzung, bringt 
Akteure zusammen und unter-
stützt so die Energiewende in 
der Region. 2019 ist das PV-
Netzwerk gestartet und aktuell 
sind bereits ca. 40 Institutionen 
& Unternehmen aktiv. Als An-
laufstelle richtet es sich an 
Kommunen, Unternehmen, 
Landwirte, Umweltschutzver-
bände, Bürger*innen und wei-
tere Institutionen. Alle Interes-

sierten, Institutionen und Unternehmen sind eingeladen sich 
einzubringen und das Netzwerk zu nutzen. Mit Informations- und 
Fachveranstaltungen, Beratung, Öffentlichkeitsarbeit und Wis-
sens- und Erfahrungsaustausch sollen Vorbehalte abgebaut 
werden und die klimafreundliche Energiebereitstellung direkt vor 
Ort beschleunigt werden. 
Koordiniert wird das Netzwerk vom Solar Cluster Baden-Württem-
berg und den lokalen Partnern energieZENTRUM, Landkreis Heil-
bronn, dem Eigenbetrieb Abfallwirtschaft im Hohenlohekreis sowie 
dem Main-Tauber-Kreis. Das PV-Netzwerk Heilbronn-Franken ist 
Teil der Solaroffensive und der Aufbau wird gefördert vom Umwelt-
ministerium Baden-Württemberg.
Kontakt zum Photovoltaik-Netzwerk Heilbronn-Franken
Solar Cluster Baden-Württemberg e.V.
Jürgen Scheurer
Meitnerstraße 1 | 70563 Stuttgart
Tel. 0711/7870- 186 | juergen.scheurer@solarcluster-bw.de 
www.photovoltaik-bw.de/heilbronn-franken/ 
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot

Donnerstag, 15. Juni 2023
9.30 Uhr bis 11.00 Uhr: Krabbelgruppe im Ge-
meindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 16. Juni 2023
9.00 Uhr FreitagsFrauenFrühstück im Gemeinde-
haus
15.30 Uhr kirchliche Trauung von Nadja Schramm 
und Karsten Schäf in der Bonifatiuskirche 
(Pfarrer Andreas Balko)

	17.00 Uhr	 bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 
(bis Klasse 5)

	17.30 Uhr	 bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Biber“ des VCP 
(Klassen 6 und 7)

	17.30 Uhr	 bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 
(Klassen 7 und 8)

	18.30 Uhr	 bis 20.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Salamander“ des 
VCP (Klasse 9)

	19.00 Uhr	 Pfadfindergruppe „Ranger und Rover (R/R)“ des VCP 
(ab 16 Jahren)

Samstag, 17. Juni 2023
	13.30 Uhr	 kirchliche Trauung von Leah Strack und Felix Feucht 

in der Bonifatiuskirche (Pfarrer Andreas Balko)
	18.30 Uhr	 Beginn der Johannisfeier mit Bewirtung
	19.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Andreas Balko und den Pfad-

finder*innen
	21.15 Uhr	 Glühwürmchenwanderung
	22.00 Uhr	 Entzünden des Feuers
Sonntag, 18. Juni 2023
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Bonifatiuskirche (Pfarrer Andreas 

Balko), Predigttext: Lukas 14,16-24, Opfer: Missions-
projekt

	 9.30 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus (ab 4 Jahre)
Dienstag, 20. Juni 2023
	19.30 Uhr	 Selbsthilfegruppe Rottal im Gemeindehaus, für Be-

troffene und Angehörige bei Suchtproblemen
	20.00 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Mittwoch, 21. Juni 2023
	19.00 Uhr	 Lauftreff „Frauen unterwegs“, Treffen am Gemeinde-

haus
	19.00 Uhr	 Handarbeitsgruppe „Kreativ Nadeln“ im Gemeinde-

haus
	19.30 Uhr	 Anmeldung zum neuen Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 22. Juni 2023
	 9.30 Uhr	 bis 11.00 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 23. Juni 2023
	17.00 Uhr	 bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 

(bis Klasse 5)
	17.30 Uhr	 bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Biber“ des VCP 

(Klassen 6 und 7)
	17.30 Uhr	 bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 

(Klassen 7 und 8)
	18.30 Uhr	 bis 20.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Salamander“ des 

VCP (Klasse 9)
	19.00 Uhr	 Pfadfindergruppe „Ranger und Rover (R/R)“ des VCP 

(ab 16 Jahren)

Gottesdienste auf Video und Telefon
Alle Videogottesdienste finden Sie über die Homepage unserer 
Kirchengemeinde: 
www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/videogottesdienste. 
Eine Liste mit allen Gottesdienstvideos zum direkten Aufrufen in 
YouTube finden Sie auch über: 
www.videogottesdienste.dfotos.de.
Gottesdienst-Telefon: Unter der Nummer 07977/3029990 können 
Sie die ganze Woche über einen Gottesdienst hören. Es fallen 
außer den üblichen Telefongebühren keine weiteren Kosten an.
Ihr Andreas Balko

FreitagsFrauenFrühstück
Herzliche Einladung zum FreitagsFrauenFrühstück am 16. Juni 
2023. Beginn ist um 9.00 Uhr im Gemeindehaus. Sirka Epple 
spricht zum Thema: „Das Immunsystem der Seele - Widerstands-
fähig durch Krisen kommen“. 

Auftanken, genießen, nette Begegnungen,
ermutigt und inspiriert werden

FreitagsFrauenFrühstück
Ort: ev. Gemeindehaus Oberrot 

Uhrzeit: 9.00 Uhr
Datum: 16. Juni 2023

Thema: 
Das Immunsystem der Seele -

Widerstandsfähig durch Krisen kommen.  
Referentin: Sirka Epple

Johannisfeier am 17. Juni 2023
Am 17. Juni findet wieder die Johannisfeier unserer Pfadfinder-
schaft mit dem Entzünden des Johannisfeuers statt.
	18.30 Uhr	 Beginn der Bewirtung
	19.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Andreas Balko und den Pfad-

finder*innen
	21.15 Uhr	 Glühwürmchenwanderung
	22.00 Uhr	 Entzünden des Feuers

Kinderkirche
Am 18. Juni starten wir wieder mit neuem 
Schwung. Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich 
eingeladen.
Wir freuen uns über euer Kommen!
Euer Kinderkirchteam

FRAUEN UNTERWEGS in und um Oberrot.
Wenn Sie Lust haben, in einer Gruppe von netten Frauen die 
Wege in und um Oberrot zu erkunden und gemeinsam zügig 
spazieren zu gehen, dann sind Sie hier genau richtig.
Vor jedem Spaziergang starten wir mit einem kurzen geistlichen 
Impuls.
Die Teilnehmerinnen treffen sich jeden Mittwoch um 19.00 Uhr am 
ev. Gemeindehaus.

Handarbeitstreff „Kreativ Nadeln“
Der nächste Termin ist am 21. Juni 2023.
Beginn ist um 19.00 Uhr im Gemeindehaus.
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Konfi rmationstermine 2024
und Anmeldung zum neuen Konfi rmandenunterricht
Die Konfi rmation 2024 fi ndet am 5. Mai 2024 (Sonntag Rogate) 
statt.
Falls ein Termin nicht reicht, haben wir als weiteren Sonntag den 
28. April 2024 (Sonntag Kantate). Die Anmeldung zum neuen 
Konfi rmandenunterricht fi ndet am Mittwoch, den 21. Juni 2023
um 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus statt. Der Konfi rmandenunter-
richt beginnt nach den Sommerferien in der 8. Klasse. Der Besuch 
der Gottesdienste bereits vor den Sommerferien ist jedoch er-
wünscht. Jugendliche, die nicht am Vorkonfi rmandenunterricht 
teilgenommen haben, werden als Ausgleich ein kleines Praktikum 
in der Gemeinde absolvieren.
Das Anmeldeformular können Sie sich auf unserer Internetseite 
www.kgo.info als PDF-Datei herunterladen, in Ruhe zu Hause 
ausfüllen und dann zum Anmeldeabend mitbringen.
Falls Sie Fragen haben oder an dem Abend verhindert sind, wen-
den Sie sich an Pfarrer Andreas Balko, Tel. 07977/236. Er wird Sie 
gerne beraten.

Kath. Kirchengemeinde 
St. Michael Oberrot-Hausen

18. Juni, Sonntag 
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Fichtenberg
10.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
in Gaildorf
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Patrozinium in Main-
hardt

Vom 19. Juni 2023 bis 22. Juni 2023 wegen Wallfahrt der Kir-
chengemeinde keine Eucharistiefeiern in Hausen und Fich-
tenberg
 25. Juni, Sonntag 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Fichtenberg
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf
Chor on tour am 15. Juli 2023
Der Kirchenchor von St. Michael aus Hausen macht einen Ausfl ug 
nach Dinkelsbühl. Wir starten um 8.00 Uhr in Hausen und fahren 
direkt nach Dinkelsbühl. Da die Ortsdurchfahrt in Hausen gesperrt 
ist, werden wir an der Behelfsbushaltestelle am Ortseingang in 
Richtung Fichtenberg abgeholt. In Dinkelsbühl angekommen, 
werden wir dann unsere übliche Vesperpause machen. Satt und 
gestärkt geht es dann zur Stadtführung und Münsterführung. An-
schließend geht die Fahrt weiter nach Stödtlen in den Pfauengar-
ten, wo wir um ca. 16.30 Uhr zur Heimfahrt abfahren. Um 18.00 
Uhr kehren wir zu einem gemütlichen Abendessen im Rottaltreff 
in Oberrot ein. Die Busfahrt endet da und wir fahren nach dem 
Essen privat nach Hause. Es sind noch Plätze frei. Wir würden 
uns freuen, wenn uns viele Nichtsänger*innen auf dieser Fahrt 
begleiten würden. In einem Unkostenbeitrag von 20 Euro sind alle 
Eintritte und das Vesper enthalten.
Anmeldeschluss ist am 1. Juli 2023 
Anmeldung und Rückfragen unter 07977/439 oder 07977/ 8396

Evangelische Kirchengemeinde Großerlach/Grab
Woche vom 17. bis zum 24. Juni 2023
„Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und be-
laden seid; ich will euch erquicken.“
 Matthäus 11,28
Samstag, 17. Juni 2023 
13.00 Uhr kirchliche Trauung in der Kirche Grab 
von Daniela geb. Bay und Evangelos Tsakiridis, 
Pfarrerin Ute von Brandenstein

Sonntag, 18. Juni 2023 – 2. So. n. Trinitatis
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Mia Fritz in der Kirche 

Großerlach, Pfarrerin Ute von Brandenstein
Dienstag, 20. Juni 2023
 19.30 Uhr Probe des Kirchenchores im Kirchsaal Grab 
 19.30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im Ge-

meindehaus Großerlach
Mittwoch, 21. Juni 2023
 14.30 Uhr Treffen des Freundeskreises der Se-

nioren Großerlach im Gasthof „Silber-
stollen“

Ev. Pfarramt, Sulzbacher Str. 34, Grab: Pfarrerin Ute von Branden-
stein, Telefon 07192/900808
Ev. Gemeindebüro Großerlach/Grab, Stuttgarter Str. 21, Großer-
lach: 
Pfarramtssekretärin: Inge Hermann, Telefon: 07903/2238
Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
  Donnerstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats:
Heinz-Walter Hermann, Tel. 07903/2232 
Kirchenpfl ege:
Claudia Jocher, Im Biegel 12, Neufürstenhütte,
Tel. 07903/7828
Mesnerin Großerlach:
Julia Rossijkina, Tel. 0152/28989767
Mesner Grab:
Tim von Brandenstein, Tel. 07192/900880

Neuapostolische Kirche
Hauptstraße 23 
Donnerstag, den 15. Juni 2023
20.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, den 18. Juni 2023
9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, den 21. Juni 2023
20.00 Uhr Gottesdienst in Gaildorf

Es besteht die Möglichkeit die örtlichen Gottesdienste am Telefon 
mitzufeiern. Die Einwahlnummer kann unter Tel. (07971 3062) 
beim Gemeindeleiter erfragt werden.
Ferner kann das Angebot der per Livestream übertragenen Video-
gottesdienste genutzt werden. 
Auskunft hierzu und die jeweils aktuellen Links erhalten Sie eben-
falls über den Gemeindeleiter.

Jehovas Zeugen Murrhardt/Oberrot
Murrhardt-Fornsbach, Im Zeil 10 und online über Zoom
Sonntag, 18. Juni 2023
 10.00 Uhr Vortrag: „Eine besonders kostbare Perle – habe ich 

sie gefunden?“ Bibelbetrachtung anhand des Wacht-
turms auf der Grundlage von Johannes 11,23 „Dein 
Bruder wird auferstehen“

Mittwoch, 21. Juni 2023
 19.00 Uhr Besprechung von 2. Chronika Kapitel 34-36. Kurzvor-

träge, Besprechungen und Videovorführungen, immer 
steht dabei die Bibel im Mittelpunkt.

Infos auf der Website jw.org

Vereinsnachrichten

FC Oberrot
Abteilung Karate
Neue Zeiten 

NEU: Selbstverteidigung 
für Mädchen und Frauen
Ab sofort bieten wir Karate für die kleinen Kinder 
(3 - 6 Jahre) samstags von 9.30 - 10.30 Uhr an 

und für alle anderen samstags von 10.45 - 12.15 Uhr und zu-
sätzlich donnerstags von 17.30 - 19.00 Uhr an.

Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen ab dem 17.06.23
Ab dem 17.06.2023 bieten wir in der Sporthalle in Oberrot Selbst-
verteidigung für Frauen und Mädchen an. Jeder ist hier will-
kommen.

Wann? Samstags von 13:30 - 15:00
Bei Fragen gerne melden bei 
Dusan Spirov: 0152/ 34 555 913
Eva Hoffmann: 0151/ 70 874 555
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Abteilung Fußball
Sehr geehrte Fußballer und Firmenmannschaften,
auch in diesem Jahr gibts wieder das bekannte und beliebte 
Sportwochenende im Rottal-Stadion. Wir freuen uns riesig darauf 
bekannte Mannschaften aber auch neue TEAMS im Rottalstadion 
begrüßen zu können.
Am Freitag, den 23. Juni findet das Firmenturnier statt, wir werden 
um ca. 18.00 Uhr beginnen.
Am Samstag, den 24. Juni findet dann das Freizeit-, AH- und das 
11-Meter-Turnier statt.
Neben weiteren Informationen können Sie sich über unsere Web-
seite www.fc-oberrot.de sehr einfach anmelden. 
Gespielt wird wie immer im Kleinfeld mit 5 Feldspielern und einem 
Torwart. Melden Sie sich an und genießen Sie einen schönen 
Abend im Rottalstadion.

Aktive Seniorinnen und Senioren
Unser Motto: „Gesund und körperlich leistungsfähig älter werden“
Unter diesem Motto treffen wir uns jeden Freitag zum Funktions-
training – unter Anleitung einer fachkundigen Therapeutin.
Wo? 	 Sporthalle Oberrot
Wann? 	 Freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr
Gesundheitssport – sorgen Sie vor – machen Sie unser Motto zu 
Ihrem und dies in gesellschaftlich angenehmer Atmosphäre. Wir 
freuen uns auf Sie und heißen Sie gern in unserem Kreis will-
kommen – schnuppern Sie einfach mal bei uns rein.
Ansprechpartnerin: Frau Irene Porsch, Tel. 07977/1624

Frank Mill Fußballschule kommt vom 07.- 10. August wieder 
nach Oberrot!!
In der Fußballschule von Frank Mill trainieren Mädchen und Jungs 
von 6 – 16 Jahren unter der Regie von echten Fußballprofis. 
Das Fußballcamp ist jedes Mal ein besonderes Ferienerlebnis.
Neben wertvollen Tipps und Tricks von ehemaligen Profis, liegt 
der Schwerpunkt auf praktischen Spielformen in kleinen Gruppen.
Dabei steht immer der Spaß am Fußball im Vordergrund. Darüber 
hinaus vermitteln wir die Werte des Sport, wie Fair Play und Team-
geist. 
Insgesamt acht Trainingseinheiten an vier Tagen stehen auf dem 
Programm. 
Geleitet wird das Fußballcamp vom ehemaligen BVB-Torjäger und 
Weltmeister Frank Mill: „Bei uns steht der Fußballspaß im Vor-
dergrund. Spielerisch vermitteln wir Grundlagen wie zum Beispiel 
die Ballbehandlung, Finten, Passen oder den gezielten Torschuss. 
Daneben stehen die wichtigen Werte des Sport wie Fair Play und 
Teamgeist im Fokus.“
Geplant sind die ersten drei Trainingstage auf der Sportanlage 
des FC Oberrot. Der Abschlusstag wird evtl. auf der Vereinsanla-
ge des Golfclub Marhördt ausgetragen (Marhördt 18, 74420 Ober-
rot).
Das Fußballcamp ist ein ganz besonderes Ferienerlebnis und 
für Eltern oder Großeltern ein schönes Geschenk für fußball-
begeisterte Kids. 
Sie können sich heute bereits anmelden. Link zur Anmeldung: 
https://frankmill.com/anmelden/

VdK-Ortsverband Rottal

Der Ortsverband informiert:
Wieder VdK-Reha- und Gesundheitsmesse am 
5. Juli in Harmonie Heilbronn 
Am 5. Juli 2023 findet anlässlich der großen 

Schwerbehindertenvertrauensleute-Konferenz des Sozialver-
bands VdK wieder eine begleitende Reha- und Gesundheits-
messe in der Harmonie Heilbronn statt. Sie öffnet für das breite 
interessierte Publikum – gratis und ohne Anmeldepflicht – von 10 
bis gegen 14.00 Uhr ihre Tore. Es haben sich bereits rund 40 Aus-
steller angemeldet. Neben Dienstleistern aus dem Gesundheits- 
und Rehabereich, Sozialversicherungsträgern, mehreren Berufs-
förderungswerken und weiteren Bildungseinrichtungen, 
Sozialinstitutionen und Selbsthilfegruppen stehen auch die Pfle-
gestützpunkte und die offiziellen Inklusionsbeauftragten von Stadt 
und Landkreis Heilbronn den Besuchern Rede und Antwort. Wie 
immer sind VdK-Experten aus den Bereichen Patienten- und 
Wohnberatung sowie Sozialrechtsschutz präsent. Außerdem 
führen viele Aussteller ein Mitmachprogramm durch. Ganz im 
Zeichen des barrierefreien Autofahrens steht der Gemeinschafts-
stand zweier Aussteller aus dem Automobilsektor. 

Männergesangverein Oberrot

Nächste Singstunde am 
Dienstag den 20. Juni bereits um 19.00 Uhr 
in der Schule in Oberrot.

Landfrauenverein Oberrot

Abendwanderung
Unsere diesjährige Abendwanderung findet am 
Montag, 19. Juni statt. Wir treffen uns um 18.30 
Uhr am Schützenhaus, und starten von da aus 

unsere Wanderung. Wer nicht mitwandern möchte bzw. mitwan-
dern kann, darf gerne ab 19.30 Uhr zum gemütlichen Beisammen-
sein dazustoßen. Wir freuen uns auch über die Teilnahme von 
unseren Fördermitgliedern sowie auch von Nichtmitgliedern. Bei 
uns LandFrauen ist jeder immer herzlich willkommen!
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Vorschau:  „Holunderzauber“
Einen zusätzlichen Programmpunkt gibt es 
am 30. Juli um 17.00 Uhr in der Residenzca-
feteria. Herr Bernulf Schlauch wird uns die 
Herstellung des „Holunderzaubers“, ein tol-
les alkoholarmes und elegantes Erfri-
schungsgetränk aus Hohenlohe, erläutern. 
Natürlich gibt es auch Kostproben dieser 
Köstlichkeit und leckere Kleinigkeiten zum 
Essen. Wer Lust und Interesse hat dabei zu 
sein, darf sich gerne bei Regine Koch unter Tel. 647, oder auch 
über WhatsApp bei einer der Vorstandsfrauen anmelden. Die 
Kosten betragen 8,- €.

Schwäbischer Albverein,  
Ortsgruppe Fichtenberg

Wanderung
Am Sonntag, 18. Juni 2023 wandern wir „Rund 
um Löwenstein“. Es werden zwei unterschiedlich 
lange Touren angeboten. Die längere Tour mit 

Helga Stanzel ist 12 km lang. Die kürzere Tour mit Sabine Schö-
nemann ist 9 km lang. Beide Touren führen an der Burg Löwen-
stein vorbei zum Aussichtspunkt Platte danach zum idyllisch ge-
legenen Bleichsee. Abschlusseinkehr ist in Fornsbach Gaststätte 
Lamm.Treffpunkt um 9.30 Uhr an der Gemeindehalle in Fich-
tenberg zur Fahrt mit Fahrgemeinschaften nach Löwenstein. 
Rucksackvesper und Getränke sollten mitgenommen werden. 
Anmeldung bis Freitag, 16. Juni bei Sabine Schönemann, Tel. 
07971/8211 oder Helga Stanzel, Tel. 07971/5375.
Auch Nichtmitglieder sind willkommen!

Red Valleys

Die nächste Chorprobe der Red Valleys findet 
am Montag, 19. Juni um 20.00 Uhr in der Schu-
le in Oberrot statt.

Forstbetriebsgemeinschaft Oberrot

Jahresausflug nach Weinheim an die Bergstraße
Wie schon bereits bekannt gegeben, findet unser 
diesjähriger Ausflug am 15. Juli 2023 nach Wein-
heim an die Bergstraße statt.
Wir starten um 7.00 Uhr an der Sporthalle in Ober-
rot. Die Fahrt führt uns entlang der Bergstraße 
nach Weinheim.

Nach einem ausgiebigen 2. Frühstück im Schlosspark in Wein-
heim, starten wir von dort mit einer Führung durch den Exoten-
wald.
Anschließend werden wir in der Altstadt von Weinheim gemein-
sam mittagessen.
Danach besteht noch die Möglichkeit über den schönen Markt-
platz zu schlendern, die eine oder andere Eisdiele auszuprobieren 
oder den Schau- und Sichtungsgarten Hermannshof zu besuchen. 
Alles ist nah beieinander und kann gut zu Fuß erreicht werden.
Am späteren Nachmittag geht die Fahrt weiter auf der Bergstraße 
nach Heppenheim.
Dort haben wir bei den Bergsträßer Winzern eine Kellerführung 
mit anschließender Weinprobe.
Anmeldungen bitte baldmöglichst unter der Tel.-Nr. 272!!!

Senioren-Club

Hallo liebe Senioren/-innen,
am Dienstag, den 27. Juni 2023, 14.00 Uhr, fin-
det im Gemeindehaus unser nächster Senioren-
nachmittag mit Herrn Rieger vom Dechselhof, 

der uns allen bekannt ist, statt. Anschließend noch eine musika-
lische Darbietung. Lassen Sie sich überraschen. Wir laden Sie 
herzlich ein.

Isolde Unger mit Team

Gartenfreunde Oberrot 

Liebe Gartenfreunde
Für uns beginnt die Erdbeerzeit - habt ihr die 
süßen Früchte schon genossen? Gerade reifen 

die es aus dem heimischen Anbau gibt. Dieses Jahr sind wir etwas 
später dran. Denn das Frühjahr war nicht ganz so warm wie letz-
tes Jahr. Also los mit unserem Erdbeerfestle am 25.06.2023,denn 
bis dahin sind die kleinen Früchte richtig zuckersüß und können 
vernascht werden. 
Und die Möglichkeiten für die Verarbeitung sind ja nun wirklich 
vielfältig. Mir schmeckt sie ja am besten,,ohne alles“ so wie sie 
aus dem Garten kommen. Möglichst noch warm von der Sonne, 
süß und saftig, aber gegen einen Erdbeerkuchen gibt es auch 
nichts zu sagen. Man muss den Früchten aber auch eine Chance 
geben für etwas Herzhaftes mit Käse oder in den Salat. 
Erdbeeren bieten aber eigentlich noch viel mehr. Sie bestehen 
zwar zu 90 Prozent aus Wasser, haben aber jede Menge gesunde 
Inhaltsstoffe. Neben Vitaminen versorgen uns Erdbeeren mit Mi-
neralien, Spurenelementen, Ballaststoffen und sekundären Pflan-
zenstoffen. Auch für diejenigen, die nicht zunehmen möchten. 
Aber trotzdem schlemmen wollen eine Köstlichkeit. Auf 100 
Gramm kommen gerade einmal 32 Kilokalorien. Außerdem ma-
chen Erdbeeren schnell satt, denn sie enthalten auch Ballast-
stoffe, die den sättigenden Effekt haben. 
Noch mehr Information und Schlemmen bei unserem Erdbeer-
festle am 25.06.2023, 14.00 Uhr in Neuhausen bei Doris und 
Jürgen, denn positive Effekte für das Herz-Kreislauf-System und 
tolle Gespräche mit vielen Gartenfreunden sind vorprogrammiert. 
Sollte jemand im Juni verhindert sein, treffen sich die Garten-
freunde am 16.07.2023 zu ihrem traditionellen Kaffeekränzle 
wieder in Neuhausen. Näheres wieder im Amtsblatt und unserer 
monatlichen Haus- und Gartenzeitung. 
05.08.2023 Cocktailabend 19.00 Uhr bei Martina Lang (ehema-
lige Gärtnerei) 
Jetzt noch ein Schmankerl: Vorankündigung für unseren Tages-
ausflug mit dem VdK Rottal und Gartenfreunde Oberrot. Termin: 
Samstag, 26.08.2023 ins Orchideenparadies und an den Brom-
bachsee. Abfahrt 7.00 Uhr, Fahrpreis pro Person 40,00 Euro, im 
Preis Bus und Schifffahrt und Kaffee und Kuchen auf dem Schiff. 
Weiteres Essen und Trinken zahlt jeder selber. Je früher ihr euch 
meldet ist ein Plätzle garantiert. Anmeldungen bis spätestens 
20.08.2023 bei Jürgen Brendel, Tel. 01784266393 Gartenfreunde 
Oberrot oder Ingeborg Kirchner, Tel. 07977/346015 oder Susanne 
Reinhuber, Tel. 07971/9122021. Genaues detailliertes Programm 
wird noch bekannt gegeben. 
Viel Gartenlust, Gartenglück, Gartenliege, Gartenfreude und 
vielen, vielen Gartenfreunden sowie Freunden des VdK. 

Doris Lindner 

Ich kaufe ein, wo ich wohne,
der Einzelhandel im Ort
ist schließlich nicht ohne!



Aus den umliegenden Gemeinden

Bezirksimkerverein Gaildorf

43. Gaildorfer Imkertag am Sonntag, 18. Juni 2023
in der Gemeindehalle in Eutendorf, Hohbühl 2, 74405 Gaildorf-
Eutendorf
10.00 Uhr  Festgottesdienst
11.30 + 14.30 Uhr Honigschleudern
11.30 Uhr  Mittagstisch, Kaffee & Kuchen
12.00 Uhr  Markt „Bienen kreativ“
13.00 Uhr  Fachvortrag „Imkerei in Argentinien“ von Frau Clau-

dia Häußermann-Schmidt (Uni Hohenheim)
 Honigverkauf, Workshops, Kinderprogramm: Bastel-

angebote, Glücksrad u.v.m.
 Imkereibedarf Schürrle,
 Verkauf von Jungköniginnen „die fl eißige Limpurgerin“

Die bestellten Varroa-Behandlungsmittel werden nur am Im-
kertag an unsere Vereinsmitglieder ausgegeben.
Die Imker*innen des Bezirksimkervereins Gaildorf freuen sich 
über Ihren Besuch.
Bezirksimkerverein Gaildorf e.V., Kurt Schuhkraft, 74405 Gaildorf, 
bv-gaildorf@t-online.de, www.bv-gaildorf.de

Gartenfreunde Großerlach und Umgebung

Wir fahren zur BUGA nach Mannheim
Am Donnerstag, den 28. September fahren wir mit Omnibus 
Böltz zur BUGA 2023 nach Mannheim.
Kosten Fahrt und Eintritt:
Mitglieder: 40,00 Euro 
(Mitglieder bekommen den Eintrittspreis vom Verein bezahlt)
Nichtmitglieder: 65,00 Euro
Zusteigemöglichkeit: Murrhardt, Sulzbach, Großerlach, Oppen-
weiler
Verbindliche Anmeldung durch Überweisung der Kosten auf unser 
Kto. DE 75 6029 1120 0742 1010 02 Verwendungszweck: 
BUGA2023 bis 30. Juli 2023. 

Eine Anzeige im Mitteilungsblatt 

erweckt besondere 

Aufmerksamkeit !

BRÜCKEBRÜCKEWERBUNG –WERBUNG – DIE                           ZUM ERFOLG!

Unsere neuen Bürozeiten
Ab sofort sind wir für Sie zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:

Montag  8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag - Donnerstag  7.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag  7.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0


